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1. Die Bandbreite eines FM-Senders beträgt +/-10kHz. Die Informationsfrequenz ist +/- 3 kHz (B =2*(df+2*fnmax).

1.1. Bestimme dem Frequenzhub?

1.2. Wie groß wäre die Bandbreite bei AM bezogen auf Aufgabe 1.1? 

1.3. Ist PM ein wertkontinuierliches oder wertdiskretes Signal?

2. Folgende Bitfolge ist bekannt 011010101

2.1. Zeichne den Spannungsverlauf bei Phasenumtastung (PSK; 0° oder 180°).

2.2. Zeichne den Spannungsverlauf bei 4 Phasenumtastung (4-PSK oder  QPSK)

3.  Ein A/D-Wandler besteht aus 3 (4) Stufen Abtasten-Quantisien-Codieren-   

     (Multiplexen).

3.1. Wie groß ist die minimale Abtastfrequenz bei 3 kHz Informationsfrequenz?

3.2. Wie groß ist die minimale Bitrate und Frequenz bei einer 8 bit Quantisierung.

3.3. Bei ISDN kann man 64 kbit/s übertragen. Weiviel Telefonkanäle kann man bei einer Quantisierung von 8 bit und einer Frequenz von 2 kHz maximal übertragen?

4.   Quantisierung bei 8 bit und einer maximalen Spannung von 1,5V.

4.1. Bestimme die Codewörter für die Spannung 0,5V und 0,1V bei linearer Quantiserung.

4.2. Bestimme die Codewörter für die Spannung 0,5 und 0,1V bei 13-Segment-Kennlinie.

4.3. Bestimme den Signal-Rausch-Abstand bei beiden Werten von Aufgabe 4.1 und Aufgabe 4.2 (13-Segment-Kennlinie).

5.   Ein binäres Signal 10 00 01 10 00 00 00 01 soll übtertragen werden.

5.1. Welchen Dezimalziffern entspricht es bei BCD-Code, Aiken-Code und Glixon-Code.

5.2. Warum gibt es überhaupt verschiedene Codes (Begründung)?

5.3. Wandle das Signal in den modifizierten Ami-, den HDB3- und den 2B/1Q-Code (10 +3; 11 +1; 01 -1; 00 -3)um.

5.4. Wodurch unterscheiden sich die Codes und warum gibt es sie überhaupt?.

6.   Analog-Digital-Umsetzer nach dem Zählverfahren (8 bit)

6.1. Wie wird eine Spanung  von 8V bei Umax 10V umgesetzt?

6.2. Welche Bit-Auflösung brauche ich bei einer Auflösung von 11 Zuständen?

6.3. Kann diees Verfahren bei A-D Bildwandlung eingesetzt werden (Begründung)?
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